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Ankonferenzen
Termin:	 Dienstag, 02.09.2025 · 13:30-

18:00 Uhr
Raum: 	 Empore Roter Platz, 

2. Obergeschoss

Termin:	 Mittwoch, 03.09.2025 · 13:00-
18:00 Uhr

Raum:	 Empore Roter Platz, 
2. Obergeschoss

Termin:	 Donnerstag, 04.09.2025 · 13:00-
18:00 Uhr

Raum:	 Empore Roter Platz, 
2. Obergeschoss

Unterarbeitsgruppe (UAG) War­
gaming Weimar – Kampf um die 
Demokratie

Der erste Teil dieser Ankonferenz widmet 
sich dem Wargame „Weimar – Kampf um 
die Demokratie“. „Weimar. Der Kampf um 
die Demokratie“ ist ein anspruchsvolles, 
kartengesteuertes Wargame für vier Personen, 
das die turbulenten Jahre der Weimarer 
Republik von 1918 bis 1933 nachzeichnet. 
Jeder Spieler bzw. jede Spielerin  übernimmt 
eine der historischen Parteien (SPD, Zentrum, 
KPD, DNVP) und ringt auf politischer und 
gesellschaftlicher Ebene um Einfluss, Macht 
und den Erhalt oder Umsturz der Demokratie. 
Mit über 150 einzigartigen Karten werden 
historische Ereignisse, Debatten und Stra-
ßenkämpfe simuliert. Das Spiel vermittelt 
auf eindrucksvolle Weise die Fragilität demo-
kratischer Strukturen und die Komplexität 
politischer Entscheidungsprozesse jener Zeit. 
Mit einer Spieldauer von 360 Minuten ist 
es ein sehr anspruchsvolles Expertenspiel.

Unterarbeitsgruppe (UAG) Warga­
ming Cohesion

Das anschließende Wargame „Cohesion“ ist 
ein rundenbasiertes educational Wargame, 
dass von zwei Teams gegeneinander gespielt 
wird. Team BLAU repräsentiert die Regierung 
des fiktiven demokratischen Staats PERAN-
TSA. Team ROT repräsentiert die Regierung 
des fiktiven autokratischen Staats KARTI. 
Jedes Team ist in verschiedene Ministerien 
aufgeteilt, welche von der entsprechenden 
Regierung geleitet werden. Jede Runde dau-
ert 45 Minuten plus 15 Minuten Vorberei-
tungsphase. Ziel des Spiels ist, das Vertrauen 
von drei fiktiven Zielgruppen zu gewinnen, 
indem durch „Action Cards“ kommunikative 
Maßnahmen durchgeführt werden. So soll 
durch einen ressortübergreifenden Ansatz der 
Zusammenhalt in der Bevölkerung gestärkt 
werden. Das Spiel endet nach vier Runden; 
eine Durchführung mit weniger Runden ist 
jedoch möglich.

Unterarbeitsgruppe (UAG) Warga­
ming Multi Domain Brigade Opera­
tions

Das Wargame „Multi Domain Brigade Ope-
rations” (MDBO) ist ein rundenbasiertes 
educational wargame für 4 bis zu 12 Spieler, 
die in zwei Team gegeneinander spielen.  
MDBO ist als landbasiertes Spin-Off zu 
Littoral Commander Baltics konzipiert und 
stellt hypothetische Konfliktszenarien in 
LITAUEN und POLEN dar. Team BLAU 
repräsentiert abhängig vom Szenario die 
Brig/Btl Fü der Verbände PzBrig 21 bzw. 
PrBrig 45 dar. Team ROT repräsentiert die 
Div/RgtFü der Verbände 2nd GMRD bzw. 
4th GTD. Abhängig vom Szenario dauert 
ein Spiel 90-120 Minuten plus 30 Minu-
ten Vorbereitungsphase. Ziel des Spiels ist 
definierte taktische Zielsetzungen gegen 
einen frei agierenden Gegner im „MDO“ 
Einsatzumfeld zu erreichen. Durch den 
Einsatz von „Joint Capability Cards“ wer-
den alle Domänen und ihre Wirkung in 
der Landkriegsführung erlebbar. Aspekte 
der Führungs- und Einsatzunterstützung 
sind nahtlos in das Spieldesign integriert. 
Das Spiel endet nach einer durch Szenarien 
definierten Rundenzahl oder nach Erreichen 
der „Siegbedingungen“ durch eine Partei.
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Ankonferenzen
Termin: 	Dienstag, 02. bis Donnerstag, 

04.09.2025
Raum: 	 R 1006

A² - Forum für Ideen in der 
Ausbildung

Das A² - Forum für Ideen in der Ausbildung 
führt die Luftwaffe seit 2019 jährlich durch 
und hat damit eine Plattform zum Austausch 
des Ausbildungspersonals in der Luftwaffe 
und der Bundeswehr geschaffen. Bei dem 
A² - Forum für Ideen in der Ausbildung geht 
es insbesondere um die Ausbilderinnen und 
Ausbilder der Luftwaffe und Bundeswehr, 
welche ihre eigenen Ideen, Konzepte und 
Erfolge in einem Impulsvortrag präsentieren 
können. Somit „wandern“ diese Ideen, Kon-
zepte und Erfolge von Ausbildungspersonal 
zu Ausbildungspersonal. Ziel ist es, mit diesen 
Anregungen einen Beitrag zur Weiterentwick-
lung, Verbesserung und Optimierung der 
gesamten Ausbildungscommunity zu leisten.

A² richtet sich speziell an alle Ausbilderinnen 
und Ausbilder sowie an alle Interessierten und 
bietet die Gelegenheit, praxisnahe Ideen, inno-
vative Konzepte und aktuelle Entwicklungen 
im Bereich der Ausbildung kennenzulernen. 
Unsere erfahrenen Referierenden geben 
wertvolle Einblicke und Inspirationen, die 
in die tägliche Tätigkeit als Ausbilderin und 
Ausbilder einfließen kann. Das Forum bietet 
damit die Möglichkeit, von den Erfahrungen 
anderer zu lernen und neue Ansätze für die 
Herausforderungen der heutigen Ausbildung 
zu entdecken. 

Die Veranstaltung gliedert sich jeweils in 20 
Minuten Pitches (im Anschluss 10 Minuten 
Pause) und wird auch online übertragen. 

Termin: 	Dienstag, 02. bis Donnerstag, 
04.09.2025

Raum: 	 Hörsaal 3

Ankonferenz für Rollenträger Tech­
nologiegestützter Ausbildung (TA)

Die Ankonferenz für Rollenträger Technolo-
giegestützter Ausbildung richtet sich insbe-
sondere an eTrainer aller Ausprägungsgrade, 
Teletutoren Bw und Trainer FA.

Mit freundlicher Unterstützung der Schule 
für Feldjäger und Stabsdienst der Bundes-
wehr deckt das Dezernat Digitale Inhalte 
des Streitkräfteamtes federführend als Fach-
lich Zuständige Stelle Ausbildung hierbei 
Informationsbedarfe für Rollenträger TA  
hinsichtlich Weiterentwicklungen der Ebe-
nen Ausbildungskonzeption, -organisation 
sowie -durchführung im Kontext moderner, 
erwachsenengerechter technologiegestützter 
Ausbildung ab. Das Ausbildungskonzept 
Technologiegestützte Ausbildung inklusive 
damit verbundener organisationsstruktu-
reller Herausforderungen werden ebenso 
thematisiert, wie heutige und künftige Mög-
lichkeiten zur Erstellung und Bereitstellung 
querschnittlicher digitaler Inhalte für die 
Ausbildung. Die Anwendung von KI in 
Lernmanagementsystemen wird ebenfalls 
thematisiert. 

Schwerpunkt der diesjährigen Zusammen-
ziehung wird die Auswertung der durchge-
führten Trainingstypen in der neuen Aus-
bildungslandschaft sein. Hierbei handelt 
es sich um die Trainingstypen „eTrainer“ 
und „Deltaschulung eTrainer Professional“. 
Dazu werden verschiedene Vorträge und 
Erfahrungsberichte zu der Evaluation mit 
einem Ausblick in die Zukunft bezüglich 
der weiteren Anpassung und Ausprägung 
der eTrainer Ausbildung gehalten.

Organisatorisch wird hierzu am ersten Kon-
ferenztag die eigentliche Zusammenziehung 
der Rollenträger TA durchgeführt. Die Ter-
mine an den beiden Folgetagen dienen der 
Vertiefung der vorweg genannten Themen 
sowie der Information von Nachzüglern, 
welche am ersten Konferenztag nicht teil-
nehmen konnten.

Termin: 	Mittwoch, 03.09.2025 · nachmit­
tags

Raum: 	 R 203

Ankonferenz der Trinationalen 
Arbeitsgruppe Fernausbildung 
(T@F) 

Die T@F tagt seit dem Jahr 2002 unter wech-
selnder nationaler Leitung. Mitglieder sind 
militärische Angehörige aus DEU, AUT 
und CHE, seit 2019 zusätzlich die Deutsche 
Bundespolizei (BPol) und seit 2021 Vertreter 
innen und Vertreter des österreichischen 
Innenministeriums.

Die AG hat das Ziel, sich zu den Bereichen
• Didaktik und Methodik in der Fern-

ausbildung (FA),
• Strukturelle Veränderungen in der FA,
• Produktentwicklung im Bereich

Moderner Ausbildungstechnik (MAT),
• Erfahrungen zur Nutzung konkreter

Hard- und Software, z. B. Lernma-
nagementsysteme, Freeware und Open
Source Produkte, AR und VR und

• ggf. über rechtliche Aspekte bei der
Nutzung besagter Hard- und Software
auszutauschen.

Diese nicht öffentliche Besprechung wäh-
rend des (Aus)Bildungskongresses dient im 
Wesentlichen dem Informationsaustausch 
zwischen den beteiligten Nationen sowie 
der Koordinierung trinationaler Projekte im 
Bereich der technologiegestützten Ausbildung.
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Termin: Mittwoch, 03.09.2025 · 13:00 Uhr 
bis Donnerstag, 04.09.2025 · 15:00 Uhr
Raum: R 1002 

#TEACHMEETConference – digitale 
Ausbildung an den Ausbildungsein­
richtungen der Bundeswehr

Bereits beim (Aus)Bildungskongress 2024 ist 
deutlich geworden, dass an den Ausbildungs-
einrichtungen der Bundeswehr erhebliche 
Fortschritte im Bereich der Digitalisierung 
der Ausbildung und der Nutzung digitaler 
Inhalte in der Ausbildung erfolgen. So hat 
es die Schule für Feldjäger und Stabsdienst 
mit der digitalen Gefahrgutausbildung als 
positives Beispiel in den Bericht der Wehr-
beauftragten geschafft. Diese beispielhaften 
Einzelprojekte gehen jedoch auf die Initiative 
einzelner Ausbilderinnen und Ausbilder 
zurück und eine Vernetzung der Schulen 
und Ausbildungseinrichtungen zum Erfah-
rungsaustausch kommt nur langsam in Gang. 

Mit #TEACHMEETConference soll daher 
dieser Erfahrungsaustausch zwischen den 
Schulen und Ausbildungseinrichtungen 
unterstützt und intensiviert werden, zugleich 
soll #TEACHMEET (ein regelmäßiges Online-
Format zum Erfahrungsaustausch über digi-
tale Ausbildung) möglichst breit bekannt 
gemacht werden.

Die Schulen und Ausbildungseinrichtungen 
werden Gelegenheit haben, ihre Digitalisie-
rungsaktivitäten im Posterformat (10 Minuten 
Präsentation, 10 Minuten für Fragen) im 
Sinne von Best practice vorzustellen. Zugleich 
wird ausreichend Zeit zur Vernetzung, zum 
Erfahrungsaustausch und zum Besuch der 
Ausstellung des (Aus)Bildungskongresses sein.

Termin: 	Dienstag, 02. bis Donnerstag, 
04.09.2025

Raum: 	 Closed shop 

Haupt- Jugend- und Auszubilden­
denvertretung beim Bundesmi­
nisterium der Verteidigung, mit 
Teilnehmenden aus allen Organi­
sationsbereichen der Bundeswehr 
(HJAV)

Aufgabe der HJAV ist in erster Linie der 
Informationsaustausch, die Fassung von 
Beschlüssen und die Behandlung von im 
Geschäftsbereich aufgetretenen Problemen 
auf dem Gebiet der zivilen Berufs- und Lauf-
bahnausbildung. Ziel ist gemäß Bundes-
personalvertretungsgesetz (BPersVG) die 
Ausbildungsqualität in der Bundeswehr sicher-
zustellen und zu verbessern. Die Teilnahme am  
(Aus)Bildungskongress der Bundeswehr 
ermöglicht Akteuren der HJAV und nach-
geordneten Bezirks-JAVen, sich über neue 
Konzepte im Bereich der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung zu informieren und insbe-
sondere auf dem Gebiet der Digitalisierung 
Innovationen in die Bildungslandschaft der 
Bundeswehr einzubauen. Das Gremium 
verfügt über folgende Unterausschüsse:

• Ausschuss Ausbildungswerkstätten und
Ausbildungsstätten

• Ausschuss gehobener und höherer
Dienst

• Ausschuss mittlerer Dienst und Ausbil-
dung in militärischen Organisationsbe-
reichen

• Ausschuss Digitalisierung
• Ausschuss Personalbindung/-entwick-

lung und Belange des Travel-Manage-
ments

Termin:	 Mittwoch, 03.09.2025 · nachmit­
tags

Raum: 	 R 204 

Arbeitsgruppe Technologiege­
stützte Ausbildung (AG TA)

Die Arbeitsgruppe Technologiegestützte 
Ausbildung (AG TA) ist das oberste Gre-
mium unterhalb der ministeriellen Ebene 
zur bundeswehrweiten Koordinierung der 
Technologiegestützten Ausbildung. 

Sie hat hierbei u. a. folgendes Aufgaben-
spektrum: 

• Entwicklung fachlicher Weisungen/
Vorschriften, wie z. B. eine Ausbil-
dungskonzeption,

• Aufstellung zentralisierter und harmo-
nisierter funktionaler Forderungen TA,

• Weiterentwicklung Zielbild TA
• sowie Harmonisierung der Ausbildung

von Fachpersonal TA (z. B. Autoren
und eTrainer).

Die Mitglieder treffen sich regulär zweimal im 
Jahr. Zusätzlich wird dieses Jahr ein Treffen 
auf dem (Aus)Bildungskongress stattfinden, 
um über aktuelle Trends/Entwicklungen zu 
informieren.
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Termin: 	Dienstag, 02. bis Donnerstag, 
04.09.25

Räume: 	 Hörsaal 1, R 101/103, R 105, R 108 

Organized by the Archipelago of Design 
(AOD) in collaboration with the Helmut 
Schmidt University/University of the Federal 
Armed Forces Hamburg (Chair of Tech-
nology and Innovation Management) and 
research partners, this international pre-
conference explores how design can enhance 
military effectiveness in an age of strategic 
disruption.

Titled “Designing Security as a Grand 
Challenge”, the event brings together senior  
leaders from armed forces, government, 
academia, and industry to address three 
critical themes:

•	 How to gain decision superiority 
under hybrid and ambiguous 
conditions

•	 How to accelerate transformation 
within defense institutions

•	 How to strengthen operational adap-
tability across missions and domains

Structured around three interconnected 
tracks — Education, Operations, and the 
Defense Ecosystem — the conference com-
bines keynote addresses, a high-level panel, 
lectures, and intensive design workshops. 
It invites participants not only to reflect on 
institutional challenges but to prototype 
tangible responses. Rather than focusing 
on abstract frameworks, the conference 
emphasizes concrete, practice-oriented 
design—linking learning, leadership, and 
innovation in defense. 

Participants of the Bundeswehr Education and 
Training Convention are welcome to attend 
selected open sessions. More information is 
available at the AOD help desk on campus of 
the Helmut Schmidt University / University 
of the Federal Armed Forces.

AOD Conference – Designing Security as a Grand Challenge – Decision 
Superiority, Military Transformation, and Operational Adaptability




